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( WBerlin, den 30, September. - „zen�olcherausgetro>neten Moore -und wider
de

Seine Maje�tätder Könighaben getuhet, dem verderblichenMoor�kaub.ein: wirk�amesMitt l, daGeneral-Major von der Marwis, Kommandeurder
|

Honigarasentdeckt. DieLandwirtb(chaft8ge�ell
(a

‘5tenKavallerie - Brigade, und. dem General - Major | in.Cellehateiner Gemeinefür den.glücklich,
Grafen von“ Brandenburg, Kommandeur der er�ten| �uchdamit, 50,Tblx, bewilligte.— Der

arde-FKavallerie-Brigade, denrothen Adler- Orden

|

Sotietätdet Wi��en�chaftenz Sôttingeauber dijweileeCla��emie Eichenlaub; demGehezal-Maior

|

gründlicheErörterung.dexMängel,8 LGggbelder
von Bor�tell,Kommandeur der 6tênKavallerie:Bri- Papier-Fabrikationin Nord-Deut�cud. im All

gade, dem Ober�tenvon Zolliköffer,Kommandeur
|

meinen angetroffen.werden,-wurdeder, A 2udlung
des óten Küra��ier-Reginients(genannt Kai�ervon | von A Rd El Doltguanf,
Nußland) und dêm Obet�tenvon Krafft, Komman-

|

OffiziellenBerichtenzufolgei�t die-z5HeusundGe-
deur des Garde-Küra��ier-Regiuients,den rothen

|

treide-Erntein Norwegennf anzen„be��erauêges
_Adler-Orden dritter Cla��ezu verleihen = fallen,als die des poxigen- Jah i Si 7
Se, Königl. Maje�tät habct dié erledigte Land: 5 _ ¡Andden Moingegenden,7voni, 22, Sept. AA

ratvs�telledes Krei�es Lôgey,im-Regierungébezirk| Jn Würzburg�inddiegGetreideprei�e,in«Folge_Guibinnen, dem vormaligen Major v-.Ja�trzembski|. der erlaubtenEinfuhr in England,�chonbedeutend
zu Eoldapp allèrgnádig�zu verleiben geruhet, | ge�tiegen,und hoben:ich;am 16; Sept. fürWeizen

Des KönigsMaie�täthabendemGutsbe�igerZie�er

|

von 8 fl. bis 9 fl. „15 kr., Kornvon M. Er.
zu Kiauten, im Regierunasbezirk Gumbinnen, den

|

bis 6 fl. 15 fr. und Hafervon 3 fl, 30Le6-4 M.
Charafter eines Kommerziénraths zu ertheilen und | Auchgingen �chonbeträchtlicheFrucht�endungen

<

das desfallügeParent Allerböch�t�eld�tzu vollziehen

|

Fa�tein Viertel dex StadtUelzen.iai,
“CURES

NS ian 1

ag q

Séptemberdut ein? Fêuersbrun�kverzebr
2 „Kroße

/

$

__ Vonber „Nieder-Elbé,vori 23. Septbr. | den; . 74 Wohnhäu�erüld. eine
gre

0 BL Lebeißles.Sohinietjéigen�i au il} Nebéigebäudenwurdéhe Rand. ines D'AN

HaMaoperuachtheilige Folgenauf dieGe�undheit,| Uelzenzähltetwa 400 Häu�erobne die Nebengebäu
velondersan der Kü�te.Es könnte"�ichdort wobl

|

Schonin den vdrPergeheuDenAgen. Mar zweeineFufrmiein den pottini�heaSbimnpfen.„entwif!

|

FederauLgeköumen.= N

feln, da Vie Héufer�eitden Seurnfluthen feucht ges
|

*Unter die Selk,
blieben ‘UNdnun plóglichwie die Moore auêgetroŒs| holm eine Schi

crei �adeSehr zeitgemäßi�tzum,negen,Bep�ian»| fommenJar 4 7
F
Fw



Die- Huüdsrouth/fängtin“Vóxarberg_und am
Voden�eean um zu greifen.Viele Dhiere \ind°
bereits von wüthendenHüde! gevi}�en"Woidén,auch,wieverlautet,drei

LE
SZ

:

“Brü��el;Gr
L

22. Septhr.
Am19. ‘d, M.i� die Stadt �tatevoncinem

\chre>lihenUnglückbetroffen worden. Das döktige
Pulvermagazin, welche: T2251;Fonnen“ Pulver, - jede
zu 50. Pfund enthielt, 4 um 10Uhr: Morgens in
die Luftgeflogen.- -Zwei-nahe belegeneCa�ernen�ind

beinahegänzlichzer�tört¿und es find alle Hâu�er
inder Stadt mehr oder weniger be�chädigtworden.

2EPte
der _Dodten und.

ditefo¿UE
jt Rnicht befan eint “aber-nicht�o groß zu �ein

als man es Sits RER Mat“�prichtvon

20 Todten und lebensgefähelihVerwundeten.
Aus dew Niedétlanden, ‘vom 23. Septhr.

Die Ma��éides?indent Pulvéxrhurm“zu O�tende
aufgeflogenenrPulvers beträgt61,250-uiederl. Þfuude

_C1188'‘VerlinétZentner). “Die
bis. ADP:igge‘hingehört.Die Barke“iwelche

ce fam, und ni<Gtmehr WA entfernt |

war,als
de

das Auffliegen erfolgte, wurde in die Höhe
gégos n,wotkberderEignervor Schré>ins Wa��er

rang. Die in der Kirche ver�ammeltenVer�onen
“dirvenniedergeworfen,zum Theil durch das Ge-
‘pra��eldér!Fen�ter�cheiben,die eine Seite entlang
alle plaßcen.Der Schadeni�tunberechenbar ; fa�t

Us ude
in O�tendeif Unver �ehrtgeblieben; ci-

0

„roiLE:getvorden,
-

„Biele,Per�onen,�ind

detVeLi Ba i CÍ5,Sithbis15“Septeitikêrz
mn950 PerRE‘e�toben; biéKratk-

ROR n H in en MARENStänden.
bon, dn 6

reten‘Städten,Hunchli in Qui-

A Möncförte,B aga
A
u DWiannn

: Visjebroen,Die Regetitin

Verqi �erStädte¿ut Bérant-
y

tet von Montfocte,Zo
¿è Vitheñai als Verräs

als UCI, genen„weil er feinen P0-

“�tevêtla��en,'l'an0
i

‘dei kee i�cheTruppen
“vón Fras- 087Montes”näch n begebenbat.

Der“Bi E dié�er”iebtnnrter3
Provinz hat

dr egstini�ter über eine ung, wel: der
nant

Jo�ep
de Carvalho’vom

Ÿ
)

CayallérieN

ŸE uf fe

i

MORE,

“Regimen war
bericht

4
in_Aa-/

eiter-d autiten Negi:
125223Taf,Gf Chavesabgegangen,SA
‘ju ‘eim FôtffärfenTrupp zu Rio Majorzufi
�tögen.Sie weigerten �ich,den Befehlen bets

“eine Frau von“ 45 Fahren- gechelicht,'

Explo�ionwurde

ih Signale gaben, gefehenhaben,

auf der Abbe B.,

‘ibi Steine in die

Haugemenns,bér10zur Pfigtzurücbringenwollt“,

zu geboren. Es heiß jedöh, baß' cit Fäbnrich
und 20 Soldaten �ichbei hren Fahnca bereits wie!

| der eingefunden haben.
| Neapel, den 25, Augu�t,

Ein junger Men�ch“boh!262 Fahren hatte hier
Bald fühlte

er Abneigung gegen �ie.und einen. eS
Ueberdruß,

daß er fie zu ermdtdenbe D ß. Er gu ihr eicei

Säbelhiebß in den Kopf, d Veetfiè dann “in’det!

Hofraum hinab, ‘wo er ird Leichkain mit Ka!k
und Steinea" bede>te. Er: �{mcicheltelc, mar

werde glauben, die Frau �eï-von: �elb�taus Unvor-

�ichtigkeirin den Hof. hinab „gefallen;allein das
Verbrechen wurde * entdecte, und der“Mörder ‘der

¡Gerechtigkeitüberlfefert.
Paris, vom 23. September:

Die Etoile ‘erzähltnach Privatbriefein aus Mosfau,
-daß die Zahl der ins ru��i�cheGebiet cingefallenen
¡Per�er1otau�endbeträgt,Sie habe Frauen, Kinder
‘und Heerden davon geführtund meprere Dôrfer-in
Brand“ ge�ke>t.

“

Mati �agté,daß Unter deL-feindli-
<en Armee engli�cheUniformenbemerkt worden

�eien;dies mag jedo< auf einen Fertbum hingus-

[2ufen, indem das per�i�cheMi�itaîrrohe Aazúge
im Gebrauche hat. “EinGerücht �prachvon der

El'mordungdés Für�tenMenzikow „- ru��i�chenGe!

�andtenin Per�ién,
Die in Mar�eilleaus SmyrnaaugekommeneGoes

lette Olyuip ; will den 29. Augu�t,Abends 6 Uhr,
bei Pantalaría eilf: na en �egelndeSSchie, díe

Dis foll Co
<rane's Ge�chwäder"gewe�enfeint.

Neulich“haben bei cinec Bücherver�teizerungin

Valognes mehrere junge Gei�tlicheic ¿Cfagethan, ut auf gemein�<äftlic<heKo�tenRou��eau's
�ämmtlicheWerke zu kaufen, Dies ‘ge�<ah,wor/

cin Maun vort ‘25 Jahren, und

Prior des Seminariunmsvon S,, die�eWerke ax

zündete,Ein Advokat, L,dei die�eDbat begei�térte-
bot auf einen Voltaire 5 Fr. luthr, unid mate id
hierauf das Vergnüigen,ddie�en‘Wahrheitsprédiger
zu verbrennen.

|

Séikt einigenTagemifibetfh ‘dit!Polizei!verge
vend ab, „eine Bande vou Zeufeln, Hepenätei�tett
oder Spißbuben zu eéwi�chen,die if“ detti Bezirk
der Sâárboune unter dék Erde ihr We�eltréiben�
namentli< wird ein Krämer Nat in der Hölle
�traßevon dea Un�ichtbarenheimge�ucht;�iewerfe!

eti�ter,die ‘alles kurzund tleit
lagen, und �elb�tin Gegeniburt“des ge�chi>es
Spürers Viboc (logen die Stéine in NantsRtBis daco i�blo cia größer Kerl "Dokigriymit



|

_ ein Ziuttitetge�élrgriffen,der-�ich:bei Nant + unhi�niht höheralsX2-Fuß10-Zoll ; die Braue,Namen,anI acibe ‘vou dem Höflen�pufzeineSihwe�L�ciner‘erenFraü/ i�teinbüb�ches
¿ti ‘befreien?Wie? ma leiht denken fann,vérfama i Máädchèn„vóuIO “Jahtétt,“Und!wirde? Stieffins
melt (it feitdehifett! beid ‘eitegewaltize:Ments| der,(ihteNichten)vor�tnde,?voi dent: das älte�te

 fchenienge m Die�erG ¿ged und \<on �iud‘die: } ein HudSuehi esMädchenvon 5 ¿FußLäüge if.
\dreien Spukge�chiehten‘in’«UmiaufzSpaß] Die.jungen Leuteführen?în citer:Kut�che:nac der
vógel‘�agen;es Lüuïöften dit! Jefuiten; die der Sars. Kirche,UndderBxräutizám�aß�eitep:Braus: auf
vonné @adet Hals wollte!" Wie-man hôrt, i�t-der-jdem:Schooßs.Didi htl Siae
Hof-MechanikusComte aùOrt und'Srelle gewe�en,

]

| Es verbi„Semlin,“den9. Septbre? u.
um den Teufel hint die Schliche zu: kommen? vertreitet fichdasGévücht;“dagder Pa�cha

: ; 5 von Widdin, welcher vor Re�chid'Pä�cha?dieStelle
- London, vom 16, September,- Sitten

eines Seraskiers gegen Morea bek!eidéte,in Uuf-
Die neue�tenNachrichtea aus Mauge�terLS fand gegen die Pforte �ci;"Und alle: Janit�charen

ziemlich:gue, Jun Laufe der verwichenenN E unter �eineFabuen rufe. ‘So lange inde��en:pizze
ben ‘wiederum viele der �olange Zeit arbeits chraus glaubwürdigerQuelle Be�tätigungeintrifft vex-
gewe�enenWeber Be�chäftigungerhalten-und pA< [

dieux die�esGerücht wohl wenig Beachtung,
rebe-greße Favriken, «in deuca ih es MORenA i DSürfi�cheGrenze,vom 16. Septdr.
gur vier. Tôgé lang gearbeitet worden. e ts G:ai Kon�tantinopelift uach Überein�timmeudenBerich-
ter: wieder vólligbe�chäftige,Wein %rden (fen zum Theil in Flammen aufaegahgen.Ein, nahe
fenden Woche.ähnlicheFort�chrittegemacht F vie beidem Kiosk desT�chau�chBa�chiausgebrochènèr
werden�o ziemlich:alle e FIGE "R Ge

Brand, deu die über ihre Auflô�ungerzürntenBos
Spinnereien DSA A Dage in fi Es| �tand�chi's.in einem Bâckerladenveranlaßt haben
in Thätigkeit�eit, Das Arbeicslobnhat {H fei-

|

�ollen,verbreitete �ich;mit Bliges�chnelleüber die
lich bis jeht no nicht, erhoht und es finden�i.)benachbarten Quartiere, und verheerte �elbdie UÚme
tio immer nicht wenig Per�ouenauf demRath“| gebungen des Serails, wo alle Grogen des Reihs
hau�eein, die üm Be�chäftigungat den Landftraßen-Wha ¿BeE Go�heinend.becge�tellterRuhe
“

Nach den neue�tenAufnahmenbetrug dieBevölke-| SophieniMto�hcezurhctgebracdtwirdete00paco
rung im Jahr.1801 1811, I821- : (bei der Sultan mit: einem großen Gefolge und al,in Engl, auf 50210 QM-8331434,9538827, MEDOROlen Druppenin der neuenUniformer�cheinenwollte.
Wales + 8125. 541540, 611783,Z1 LO | und dex Brand* geräbe in die�em Augenbli>engs
+ Schottl. - 27794 + 1599008,1805088, 2392014| �tand,fo wirdes wohl'wäbr�cheinlich,daßdie 21

o Jrland. - 30370 + «one, an 0940949| peliVe�ormetiUnzufriedenen,die�enZeitpunkt.zusLand- und Seemacht « 470598, 649599,__310320

|

Ausübungihrer Nachegewählthaben, und daß.der:

| 20,916,626| Brand nichtzufálligwar. ‘Inde��enfehlen noz
Vor 126 Jahren hatte Londoù 674tau�end-Ein-

|

allenâhereNachrichten,Undwir mü��endaherauc
wohner , vor 76 Jahren 676:au�eud(Zunahwie-in

|

ein GerüchtandererArt,daßnämlichwährendder
50 Jahren; iweitau�eud);vor 25 Jahren g0otau-

|

Feuersbrun�tunterden im-Setail/kampireidea
�end;vor 15 Jahren x Mill. zotau�end;vor 5 Jabs

|

NeuenDruppeneine Ver�chwörungausgebro 8,
ren 1- Mill; 274:au�end (Zunahme in 10 Jahren:

|

Und in, deren Folge ein. blutigesHandgemengeps
224tau�end«Men�chen 2" a" hatin, e

ten APSA �elbent�tandenfei, als höch�tvnverbütgt
Fn Jrland fállt das Fieber nur die ätmernCla��en} an�ehen.Sehr yroß_wirddex, Schaden,fs das

an, ein Veweis, daß es eine Folge der �chlechten

|

ottomanni�cheReich.auf jeden Fal «�ein,weil JM

Nahßrungsmitteli�, Eine gute Mahlzeit täglichi�

|

in den abgebrannten Quartieren:fa�tzalle;Reicht
die be�teArzenei, — Dau�endevon Arbeitslo�enin

|

mer der Großenbefanden,Nach, andern Nachrich
“Frland- haben die Regierung um Geldmittel zur

|

ten vom 3. Septbr, i�dic�eFe deu

Auswandcrung an?e�pro<en,(i9: Gi
MES

vis furchtbartn, welcheje»die: i
+ Viele Weber in der e Umgggendvon Blackburn

}

benz�iegriff �o�chnellum
tre�enAn�taltenach Amerika auszuwanderm,

|

aus glaubte, das Feuer; fi
_“ Neulichi� in der Kirche:zu Pre�tbury.Hr,Jacob MONZC0gdes:_Seitde! TEE

O

TS
MaddoŒmit Dile. Harriet Smith kopuliceworden.

|

Verwü�tung,und der Sultan, befindet�ichin,ein
Der Béäutigam,der �i für 48 Jahr alt ausgab,

|

bôchbedenklichenLage,‘Die Zabl:derbereits
aber allgemeinals 6ojáhriggilt, gehet auf Kri>ken, gebranutenHäu�extrágt,na< einer mac

#6. è

è 2%
î > &



Gn Srhhguin7 bu�hWergteichüägamiedr. Sabi
der Quartière und®Häu�éëtin Pera, Ff@honzieumnige
Tau�ende,und dbleit das Féuer in mehrexenQua,
ticren effi

y

Vermi�chte Nachrichten.
a DetBrand ‘in Kon�tantinopelhatte vom 15. bis

1g. Sept in Wien die: er�chre>lich�tenGerüchte ver-

‘Ur�achr,:untex anderm: hießes, die Janit�charenhât-
tén das Serail er�türmtund gänzlichniedergebrannt,
es �cheïnen-indeß‘alle die�eNachrichten, bis auf die

‘authenti�chevon dem- wirklich großen Brande un-

FEgrüulidetJU: Tei, 5),
25s Ls,

2

dh E
7

“Bor einigen Tagen ging: auf der Säch�i�chenKem-

‘pe;War�chaugegenüber,ein Bauer läugs der Weich-
fel Und hôrte in geringer Entfernung von�ichetwas
“amUfer �tarkplät�chern.-Jn dem�elbenAugenblicke
‘�ieht‘er einen ziemlich großen Aal aus dem na��en
‘Elémente-ins Drockéne-hérvor�chießen,-�ogleihaber
“auh einen ‘ihn vérfolgendewWels mir

-

gewaltigem
Sage auf den Sand nach�pringen,den Aal erha�chen
*utid'áuf der Stelle ver�chlingen,Uebel äberbekam
dem ‘Fi�hé“diekühneFagdpartie auf dem Laude;: er |.

‘konte \ich nicht �o�chnellwieder ins Wa��erzurück-
ç > ¿

: 1: a

"Wälzen als er herausgekommen war, und �owar: êr- [def Sochrane er�cheinen, de; y
7

: Freunde„mit“�o * großetit:Enthu�iaëmus be�iagen.

>twurdé/brach’ esin andernuvieder’aus,
wil Vas überVéaSü�tän‘Alfgebracutt?Bolkxbri
ven Löfchukgsan�tälten;| dieer "übrigens.felbik wit
vieler Energieléttet;niht dén�on�tizärguten;Wil-
lenzelôt, Es �<heintin feinem Unmuthdas: Feuer
für cine Strafe dés Himmelsanzu�ehen.Man ver-

�ichert,eë�eien�hon�éhrvieleMen�chenumgekommen.
|

Briefe aus R DE Navia ‘in Gal iz'e#
melden,einenBorfall,der pon�eltenerEnt�chlo��en;
HeitZeigt».Ein kleines‘Kauffährtei�chifwar von

einem -columbifchenCoë�argekäpertwordèên,der die

Manü�chaftdavon wegnahm, das Schiff mit fünf
�einerLeüte bè�egt,und nur“ den-Schiffspatron dar-
auf li-:ß,woraufexr#befabl;das:Schiff nach Puerto
&gbe�lozueführen.Kaum hatte �ichaber der Cor-
�areutfernt,als der Schiff8patron eine Axt ergriff
und..einennahebei ihm �tehendenColumbier zu
Boden �tre>t; drei Leute von der Mann�chaft�prin-

gen �oglei<herbei, aber der Spaniex dringt’ wú-

thendauf.�ieein, Und überwältigtfle. Als“ dies
ein Neger, der das Steuerruder lenkté, fah, eilte

aucher herbei, und \<oß ein Pi�kolauf den Spa-
nier ab, verwundete ihn aber leiht, Und wurde wit

folher Gewalt von ihm ‘an - der! Gurgel" gepackt,
‘daßibm das Blut aus dem Munde �trômrte,und
der Spanier ipn be�innungstos‘ins Meer“ warf.
Sobald \\< nun der Spanier feiner Feinde emtle-

digt hatte, änderte er die Riébtung fees Schiffes,
lenktees allein mit großer Ge�chicklichkeitund lief
dreiTagenath �einerGefaitgénnehmüngin Navià ein.

_
In Sranfreich,�agteneulich ein Wißling,‘gehen

nur zwei Dinge �{<nell;der *Telezraph“Und“ der

JFILUIMUS,
n

USM MBA

4 Der Spectateux Orientalver�ichert,Ibrahim Pas:
�chahabe,als erden Lord Cochrane, dé��enAnkunft
in Gricchenland�honfo läge vérkündigtwar, nichr

eintreffen �ah__g@ußert:“Wenn wird? dènn endlichvd Puf

der Cochraneer�cheinen,den vieGriechrn und ihre

feines YAalsnoch nicht froh geworden,als der Bauer:
‘inzu�prangund iha mit der-Flintenko:beer�chlug.

y

EE MWéels'hätdrittehalb Ellen:LängeUud..i�tjeßt
fs eiém Ga�thaufénichr allein zu �ehen,fondera auch:
‘zuvek�pei�én;dà ‘thn ‘der dortige-Wirth venjenem
“Bauergekauft, uüd 1eb�tdem inwendig:gefundeneu

wohlerhalteñenAdle {hmacthaft hat maxinirenUElâ en,AER E e

“Bf “2
:

Lr ORNE

“u
der

urdig�tenEreigni��en,die-der dürre

“Sommeraus „in-Kurlandherbeigéführt-hat,gehört

Michverlangt, ihn zu �chen; ‘ich will �einengewal-
tigen Ruf in der Nähékennen! lernen. Sobald ith
„exfahre,daß er ia un�ernMeeren angelangt i�,
„wepde,ich,eine Fregatte be�teigen,fein Schiff, entern

und. dort dêèn Säbel in der Fau�t.Europa zeiger,
,9b der Enzländer.eder ih die Hert�chaft‘verdiene.
* FONDS- und GELD-COURS.(Preu�s. Cour.)

TTBerlios {ZT Br. [Geld]4d.29.Sepr.1826.1Z1Br.JC
20m mer auc -Kurlan 1gé

Staats- Schuldsch,f4

|

843 $47 Ostpr,Dfandbriefét4

|

5&2

un�treitigwo1, dáßman aus dem Verkaufe’ von ait LATE 23te G ld dke,dae Sr —

i ‘Wa��er„  Revenüen‘gézoen ‘hat.| n tinter wegen:
Pre Engl.Anl yg,

: quil977 Kuüt-u/Neum,do.f4 [103 | ait

*jhrer Natut�c<önheitenel-bé�uchtenGégétid hat |. E e Tul chlesigebe) do, 41044103
Mich“der Wirth“bes Krugts. “in wel<èm die Be�ue|, im. obimuell qu

4 22 80mm: Dom, do.!5 [195,104
“acudo alnfebrén mü��en,das de Reifenb “Lag,

,

|

Knfm.Obl,mC] 84] — Titúk. do, dois fics lat
‘“Geudenñeinfehren1 UO LE enNeifenbvengeréichte |: Kim. Int. Seki do, 4 B44 — fOsrpredfs ‘dol doils [1012 2

Brink, Wa �<)-UndRa�ir-Wa��er*förmlich“bézählen.“Berl,Stadt-Oblig.IF ¡102 1h — 5 aid CóupiKink 33x ud
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A(AusK3nigsberJuztdiNO der ein�t�o bee

deutende AbßalhzSeGetreidesEE ae noje6t füé Königöberg1oagchtheiligge�tellt,wovon ave

Königsbebgs Kaufleute,überhauptdie O�t�eehänd�ex,
felb�tdé SWuid-tragen, dean früherkauendiehols

ländi�chenBranntweinbrenner, deren es in Am�ker-
dam, Rotterdani;z:Schiedam und fo vielen kleineren

Plägèn'UiteLegion giebt, die. Offfrie�en,Bremen:

�er,Hamburger unid Lübeckermic ihren: Aufträgen

zu Rogzenankäufen!ne<|d:
der O�t�ee,und dex. hollâu-

6 lamburgtr: Spekulant ließ �eineWei-

E E66:Zas:-Vét�chiffuugenna< Spanien uad

Porcugalebenfaflsvon hier’ aus machen. So war.
etreide immer begehrt, und hie�igeKaufleute ver-

LZRnoch die Einkaufsgebühren(Provi�iion). Doch

bald mi�chten<- Kapitali�tenin. die�enHandels?
|

weig, legten ihr Geld n Getreidean, und- wenn

Vesbierniht ra�hgenug KKaufer fand, ward es

auf Spekulation nach dem Auslande- ver�chie,Den
Ausländernmußte dies �ehrwillkommenfein, �ie

atten jest zur Stelle

168die Betiufeprani�ton:der Holländer.if ein

tüchtiger Gärtner, fühtral�oaucheine tüchtige
Scheere, die nur zu oft etwas tief ins Flei�d�chuci-
det — — — cs. �inddurch-die�e-Wuth, etreide
auf gutes Glúcf“zu ver�enden,Plex:Millionen
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_"Elbïng, den

¿wird-dear Publifo hidur< berännt

wobl! im Kleinen als im Großen, auf die bete
und vortheilhafre�teMethode zu bereiten, Neb�t

Rarb�cblägenÜberdie zwe>mäßig�teAnlegung
einer Leün�iederei,und mit einer ausführlichen
und áligemein ver�tähdlihenBe�chreibungder
be�tenGeräth�chaftenund Vorrichtungen dazu.
Ein febr nöglichesVuh für Leim�ledex,Ti�ch-

ler, Drechsler, Orgelbauer, Fao�irümeatenma-
“Ger,Papiermacher, Bu$binder, Maler, Wein-
bândler,Hutikecher,Vergolder; Zeichner u. a. m,

Nâcheigenen Etfähßrungenund Ver�uchen.15 �gt.

Voll�tändigesHandbucdfür Herren- und Dames-
Schneider, Oder: Ausführliche Entwickelung
der Schönheit und des Ge�chmacksim Anzuge;

“

enthalcend “Regeln für das Zu�chneidenaller
Arten pon Kleidung, �odaß.�iefür einen jeden
mit der größten Genauigkeit und Richtigkeit

nah allen Größen Und Formen pa��en;wit

"deutlicher Aazeige der ehemaligea Fehler, und

dés" Verfadrens, fe. zu berichtigen; - allgemeia
faßlichund leicht-darge�teklt,uad.

' ‘rafetscLtav�irdefie “R Bt reibung zum
“Bu�cbneidénund Verfertigen cla�ki�cherVatent-

Kleider und. Gewäude„ ohae die gewöhaliche
{ Nâdre,VbgefaßtUnd entworfen vonder Königl.

+

Großbritäñw,Höf�chucidèrnRobert Fuyerund
James Begnet-iù Loodon, - Nach der engli
�enUr�chriftfürdeut�cheLe�erbearbeitet von

eigrm* Sachkundigen.Mit 3 FoliosKupfern.
at TA
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PUBLIC ANDA,
__ DieLandwehr wird ihre Schieß - Uebungen am

‘dale Shawbergean den Soñtitagen mit dem 1fen
Octdbexd. F. wieder beginnen, welches dem Publico
„mir der Aufforderung befannt gemachtwird, K< zur

urch. Kupfer-

gele die�erSchießübüngendem. Sedießplage"nichr
|
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_Königt,‘Labbrae D

epteniber1826. i
des Elbiager Krei�es..

:
_„ Abramowsf i,

Von dem uuterzeihneten Königl, Stadtgerichte
y , ema d

dex Criminal-Ptotoféliführe?Carl Zubw aD drt
¡und de��eaverlobte Bräut ‘A i na-Regina Dil,
Tow fa. dur: den vor Eitigebungder Ehe'?am
Igien«Sepcemberd. J- gerichtlich errichteten Ehe,
und: Exbvercrag die Gemein�chaftder Güter und
des Erwerbes.-auáge�chlo��enbaben,

=
#

. Elbinga denz26¿-Septbr, 1826
!: A

. Preuß,Stadtgericht.

|
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Gemäß dem „allier. aushängendenSubha�fationf-
Patient �olldas dem hie�igenKaufmann Earl Wilo
belin Thiel zugehdcige,sub Lit. A, I. 66. hiefelb�t
am alten Matfkt belegene, aus einek roü�ßenVaußelle
und einèm Erbe Vürgerlandde�tehende,aut 394 Rthle.
24 �gr.8 pf. gericdtlidzabge�hägteGrund�üc, un-

ter ‘der Bedingung des Wiedecaufbaues, dffentlich
ver�teigertwerden. Dex Licitotions- Dermin hiezu
i�tauf den 1Z3:en Dezembec c., Vormittags
um 11 Uh, ve dem Deputitied, Hecrú Fußitbh
rath Klebs, dnbrtoumt und werden die be�ig-und

zahlungsfähigenKauflu�tigeohierduc{ aufgéeforde:tk,
alédann allhier auf dem Stadtgericht zu er�chei
nen, die Verkaufsbedingungenzu vernehmen, ihr G.-
bot zu verlautbaren und gewärtigzu �cin,daß demje-
nigea, der im FDtrmin Mei�tbietenderbleibt, wenn
nit rechiliche Hindecungs - Ur�acheneintreten, das

Grund�tückzuge�chlagen,auf die etwa �pätereinfom-
enden Gebote aber nicht weiter Rück�ichtginommeu

werden wird. Die Taye des Srundßückskann übris

gens in un�ererRegi�iraturiu�picirtwerden,

Zuglei laden wirk die unbekannten Erben des

ZucbbereiterErn�t Rudolph Braun, und den
Studio�us Michael Ern�t Braun zu die�emTer-
win unter der Verwaruung vor, daß dei ihrem Vus
bleiben nit nue demMei�tbietendender Zu�chlag
ertheilt, �ondernauh nachgericilicher Erlegungdes

Kauf�cbillings,die Lö�uag der (ämmtlicheneinge
tragenen Forderungen , und ¡war der. wegen etwaniger
Unzulänglichkeitdes Kaufgeldes leer.avsgehenden, ohne
vorgängigeProduction der S&uld-Infirumentevers(Rgtwerdn it Weta; melden es am: bie�lzen
Orte:ay Befannticdaftfehlt, tverdèn die hie�izenHers
ren Ju�ßiz! Commi��arieuNiemann, Senger,
Sétdermer, Lawern1o und Scheller ald Veooll-
mnáiigté in Vor�chlaggébracdt.

Elviog/ deo 15ten S. ptbr, 1826.
O Rönigl Preuß. Stodtgexicht,

i

Gewöfi dem ällhier auëhängendinSübha�fiationse
Patent �ofdas dem EigentkhüinetHeinrich Werner
géthdrige,zub Lit, A. XIV, 11 auf dem St. Geörge!
daim ‘in ber Fuhr�traßegilegens.

*

duf 454 Nihlr-
21 �gr:10 pf. géri@tlih abge�WäßteGrundfü> id

Wege dék nothwéndigenSubhafiation öffentlichvet!“
fieigert werdens

?

Der Lizitätions¿Terminhiezu i�tauf den 6tes |
December (um rrlbr Vormittägs, vor dem
D-putirten,;: HeriùúFu�tztathKbe 6s, anberaumt
und wetden die be�is-und zahluogsfäßigenKaufla�tigi

|

hiedur< aufgefordert, -alsdana allhierauf dem Stadl! |

lgtét jw LE dié BEE Vetta ¡uE |

Pritdmen; ihr Géborju verlautfavenund gewärtiggufigs
TérDin Mei�tbietenderdicidl-

LA

day: demjenipeo, der im



wenn nict te>tliche HinderungZur�acheneintreten,
das Grund�thc>zyge�ctlagen,auf die etwa �päter

einfemimenden- Gebote aber vit weiter Rück�icht

genommen werden wird. E

Die Taye des Grund�tcskannübrigens in un-

ferer Regi�tratur“in�picirtwerden. Zh i

Zogleichwerden 1) die Ge�cöwi�feeChri�tian
odér Chri�tophund Anna Chri�tina Werner,
wegen des Mutterguts des für jeden von ihnen mit

52 Rthir. 27 �gr.5 pf. ; 2) der Mölhenbräuer Jos
hann Gottlieb Pangrit, wegen der Sculd- |

forderuna zie fr ihn mit 176- Rthlr. 20 �gr.und
3) die George Hä �e�henEheleute, für welche ein
Leibgeding eingetragen i�, zu die�emTermin unter
der Verwarnung vorgeladen, dößdei ihrem Nusbleiben

im Termin nicht nur dem Mei�tbietendender Zu�chlag
ertheiit, �ondernauch nachgericdtlicderErlegung des

Kau��cdillingsdie Lö�chungder �dmmtlicheiageltage-
nin Forderungen,und ¡warder wegen etwaniger Un»

zulänglichkeitdes Kaufgeldesleer ausgehe?dena, ohne

vorbergängige Preductionder Schuld» Fu�tcumente
verfögt werdenwird.

E

“ee den ten Séptember1826.

¿7 Königl. Preuß. Stadigeriht
“ Gémáß dem allhier auêhängendenSubha�tations-

Patent foll die zur Flei�herFohan n Gottifréted

Hir�chfeldt�chenConcursma��egehôrige,sub Lit.
A. I. 97. m. gelegene, auf 66 Rihl. 20 ge, gerichtlich

abge�chägteFieci�banköffentlicdverféeigertwerden.
Der Lizitations-Derminhiezu i�tauf den 6. December

c., uni 11 Uhe Vormittags, vor dem Deputirten, Herrn

Jußizrath Jacobi, anberauct, und werdendie de�ig
und zohlungéfähigenKauflu�tigenhiedurcd aufgefore
dert, alédann allhier auf dem Stadtge- icht zu er�chei?
nen, die Verkau�sbedingungénzu virnehmen,; ihr Ses

|

bot ¿u verlautbaren und gewärtig zu �cin,daßdene»

nigen, dex im Terwin Mei�tbietenderbleibt, wenn

nit recdtlicde Hinderni��eeintreten, das Grund�t
zuge�chlagen,auf die etwa �pätereinfommeuden Ger

bote abez: uit toeiter- Rúck�idt genomwen tverden

wird, Die- Taxe: des-Gcund�iócfskana übrigensin

un�ererRegi�traturin�pizirt-werden, i

Etbing, den 220en Augu�t1826.
_“Köôgigl,Preuß. Szadtgeriht. ;

Gemäß dein allhier auéhängendenSubhaßationsd-
Patent �olldie zum Flei�der Johann: Gottfried
Hir �chfeldt�chenConcursma��egebörige,]eub Lit,
A» I-97. q, biejelb�gelegene, auf 66 Rihlr, 20-�gr.

geridulid abge�dágteFici�cdban?dffemlich.ver�iei-
gert wetden. Dex Licitatior S-Fermik hiezu:i�kauf

den 20fen-November c., Ulti 12. 36r: Mittags,
vor. deu Deputicten, Herrn Auflizratb Fa nz, aue

derauT// Undwerdin die de�lg:und zaplungsfähigen

Nauflu�figenhiedur aufgefordert, alêdann a75:;
dem Stadtgericht zuer�ceinea, die Ver�en|

gén zuvernehmen, „ihr Gédot zu. verlautbaren, vad ge-
wärztigzu �ein,das demjenigen, der im Dermin Mei

bietender bleidt, wenz nit SRE N TEI
�acheneintreten, das Grundfà> zuge�chlagen,auf die

etwa�päter einkommenden Gebote ábev pit weiter
Rúck�idtgenemmen werden wird. Die Taye des Grunde
fiúcts Fann Übrigensin uv�erer-Regi�tratuxin�pizirt
werden, Eibing, den 22ûe# Aggu� 1826,

Königl. Preuß, Stadtgericht,
Künftigen Sonnabend, als den 14ten October

Voruitrags Um 11 Uhr, �oll’ein \m.Wegeder Exe-
cution abgepfándeterbrauter Wallach vor dem hie-
�igenRatbhau�edur dea zu die�emGe�chäfters

nannten Commi��arium,ProtokollführerGrun ée

wald, mictel�tAuction gegèngleich baate Bezah-

5s CMR N LAR verfauft tvec-

, welches hiedur zur Keuntniß des Publifu

Pr A b| Mi itnißdesPublikums

Elbing, den 22. Séptbr.1826.
_______,_ Kônigl.Preuß. Stadtgericht,
_Dieallhièr in Elbing auf dem äußernMüblens

dainm�ehrvortheilhaftbelegene, �ogenannteOber-
müble, mit drei ober�hlä<GtigenMahlgängenUnd mit
dd i pi

Tomplettén.MühleusJaventarienver�ehen,�ollwegen
Abgang des bisherigenPächters �<onvom 1

Novdr, (c. ‘ab, auf ein ddermehrere Fahre, iR
an den Mei�tbietendenverpachtet werden,
Dér Termin dazu wixd auf Freitag, d

October, Vormittags um 10 Uber,in derges
dachtenObermühleange�eßtund icylade al�odiejenis-
gen Liebvbaber'zudie�erMühlen:Pacht,welche mir das
für glei die nôthigeSicherheit nähernachwei�enfön-

ATevig- nden und i : Mei�tgebot
zu

laurbaren, ayHayM eRuebot zuMY

Die nâhern Pacbt-BVedingungenkönnena
Vorher.Del, mie VN einge�ebenwerden, C
aud gern bereit bio,diesfallûge�chriftlicheAnfragen
pon auéwärtsgleich mit umgehender Po ¡u beanie
worten» Elbing, den 26, Sepibr, 1826.
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dè Der AUS g(0 WAHFEAFpne
, KünftigenMontag,den gten ds dt

ggóri
um 9 Uhr, werdea in der Bebau

zes

hers.P. H. Jans �on.folgende¡Wiel
weidefür Vieh. und Pferde gegen I

geld pro- Stú>_aufgegeben werden,
gie, 13e und rate doo&Kt

manns Krug, die-Nofßwie�eauod

Breiten�te!

Lö�er; welcheshiemir-belauntgemacht"wird."
Die Vor�teherdes Gei, GutsAle�tadt,



Sotinabend, deo 7ten Octoder c., Nachmittags
um 2 Ubr, werds idw Saale desgoldenenLôiven

‘

duch deoMákler/ Heren,Pigtxo,ws4 fi eite Pácti
grofé uid-�hdneBlumeugpiebelnvérkguicalá
Dieba�tébrä/áusdoppelten; ¡und¿einfaehHpaci
the, Batpen/-EagtttenFonquillenU, Sâu
tithó Ziwiebeln-fiadvondem ¿allgemein anerkannztn_

vorzüglich�tenBlumi�ten in“ Harlem, woherdiefer"
au feinen Namen; &uf den Verzeichni��en, ‘die bet

dérAcios vertheilr werden, bemerkehat, Jc
lde dit�erAuxgtiogjergeben�tei

UE di 3154/3150 5E, Van. Beuningen,
"Fréitagoden: bten October „fri�chBier in Dott

e beni 66: Fobann Giefe, Wittwée,

$ Da iD eiue Gewürz-und Macerialhändiang$
Í aus dem Hau�edes Herrn Fob. Schmidt tach ÿ
d der Fi�cher�traßein das ehemalige Hingelber g-ÿ
d.[cheHandlungshaus verlegt habe, unterla��eió
Cnicht, Einem ‘geehrten Publikum “die�esbiemit d
$ ganz ergeben�tanzuzeigen,uod zugléihzu bi:ten,$
$mir das in meiner früherWohung gé�chéükteg.
Í Zutrauen auch fernerhin"O ethHu�ezu ver- 9)
$ gdanen, wogegen ich�tetsfür guteWaareaund
prompteBedienung Sorge tragen werde $
i AE Sas M uf ZUyw, Treb,.$
(i So eben

SN AGIRORRRgI eta.als Petit-Kana�erà 25g, NinSiegel à:20. fgr.,Thisold Mild à 20’�gri,YSeui�fiañtg:à: 16.gr. .undÿ
Cigetro?s à 100 Stúdf 30-�gn.,--�o(wie. ver�chie$.

deneSorten feiner-franz. Pfropfen „„ Macaroni¿ÿ
Und Haar-Nudeln, Koctknchen,KrakauerGrüge,ÿ.

$ gutes Bouteillen» Weißbier,iver�chiedeneSoëten $:

n-

xen, auf bas be�tefortirt, empfiehlt  ...F
$7 Gerenan e 3e ibs Gu�taLudmw..Doels

IRA RR RAL RFK TA E
her �dr]

en'Flei�chban?kOMU:�eu? und t(ämmfiei�h

à Pfund17 Sgr.

(GIR Pfund13Sgr:2
RNA R NANARKANA NL

1gSvergeriSträße‘geradeuber dem

eO RIE TE Garten, zu
velzn

cio ‘Wöhnhaus??weldes mehrere Stubene TS RNébenzebäude/‘Stall‘undWageynremi�e,
8! in gutédi Stahde,gébder,“i�t‘aus freier Hand

|

¿n.11m Dhkil des Käufgeldeskann auf
rund�ick�ehenbleiben: “Die näheren Ver:
dindünaern �indbei demi Mäâkler IJ. F.: T,

dti
i

hn TELS TAAPonentebeehren wir- unddieNAEae <: deim Ablebender Frau
mr; gebeGrube, “die von ders

ein âtetfanntèn| S

#
$
i

der

�elben�eitvieleo Jahren geführtePug: upd Mode
Handlung unverändert, unter der aämlichen Firma,

by �ur:die Erben. der�elben.fortge�etztwird, und daf
0; uns Er�terem:

Er�terem:

alé: -Vorwuadder minderjährigen

EE alé großiábrigemErben, die Leicung
desBe�chäfrs:Unddie Zeichnungpon Einem Kdoigl,

tadtgericzt; als: obervormund�chafilihenBehörde,
ubertragen worden i�t;weon wie Zuglei<hergeben
er�uchen„das die�er-Handlung.bis. jet ge�henfte
Bértrauen.fopedautxn:zu la��en 2A

Elbing; den: 29�ten-September 1326, -

z

tèv les 7 Iene da €, A, Grube,
Caocfagtactn:fog MORCOOriOOcOtoORagsBactaNRIogotIotacza

Von Doöntúer�tag,den zten Ocrober*c; ab i
ds Localeim Bartelt�chen Hau�eam Fried-
& rid Wilpelmsplag“für die re�p,Mitglieder an

der Ge�eli�haftgeöffnet,
ILE

7

(fR
v2 2

DSO0ICOIUc43
N

Gi

$

-

Die Verzeichni��evon dea �eitdém
$ bis: zum. Monat October ange�chafften,dur án-ÿ
d.gig neuen, nur im Laufe die�esJabres perausgéed
FZfommenea Büchern, Journalen und Ta�chenbüchernd
ÿ für 1827 weiner Leipbibliothek, über 400 Nuw-$
$ mern enthaltend, find bei mir unentgeldli< jus
Gaben „Philipp Neuma nm

PLANCES EEES“

Montag,den 16ten-Octôber,nimmt dèr Ua-$

(EDA,inmeiner. Schulewieder �einenAnfang. $
I> er�uchedabec bôflich die geachteten Eltera $

zieper,.welche meinèérAn�taltihre Kinder $
linge anzuvertrauen denfen; mir vor der $

Genannten.Zeitgefäüig die Anzeige davon zu $
machen; und ver�preche-künftig,�owie bis

44 $
re<tfertigen, $
Jobdanna Neumann.PPB PCN PDD E DQ CLL D, DD DEr

Jh (beehre ni hiemit einem pochgeeypriénBubliz
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